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Ernährungswirtschaft  in Thüringen – 
exzellenter Ruf und beste Qualität

BRANCHENPROFIL

Thüringer Rostbratwurst und Thüringer Klöße, Köstritzer 
Schwarzbier, Nordhäuser Doppelkorn, Greußener Salami oder 
Erfurter Teigwaren aus Deutschlands ältester Nudelfabrik – 
Thüringer Spezialitäten sind in aller Munde. Kein Wunder, dass 
die Ernährungsbranche seit Jahren einen Spitzenplatz in der 
Umsatzstatistik der Thüringer Wirtschaft  belegt.

Die Thüringer Ernährungswirtschaft  im Überblick: *
 > 202 Unternehmen
 > 18.370 Beschäft igte (in Unternehmen mit 

 mindestens oder mehr als 20 Beschäft igten)
 > 4,02 Mrd. € Branchenumsatz
 > 5 Forschungseinrichtungen
 > Exportgüter: Backwaren, Kakaoerzeugnisse, Fleisch- und 

 Wurstwaren, Milch und Milcherzeugnisse sowie Bier
( *Quelle: Ernährungsgewerbe und Getränkeindustrie; Angaben: TLS für 2011)

Auf den Geschmack kommen und die Chancen 
in Thüringen entdecken! Die LEG Thüringen 
begleitet alle Investoren mit einem kosten-
freien Full Service. Weitere Informationen unter:

  www.invest-in-thuringia.de/standort/branchen/ernaehrung

Anzahl der Beschäft igen innerhalb 
des Ernährungsgewerbes
(Quelle: LEG Thüringen, eigene Berechnungen für den Berechnungszeitraum 2010, 
Stand: 07/2011)

 Backwaren 7040
 Fleisch- und Wurstwaren 5320
 Süßwaren 1913
 Getränke-Industrie/ 

 Erfrischungsgetränke 1371
 Würzmittel und Soßen 676
 Obst- und Gemüseverarbeitung

 (und Saftherstellung) 590
 Milchprodukte 460

Reiben, Riechen und Genießen!

Ernährung

Reiben, Riechen und Genießen!



ARBEITSKRÄFTE 

Thüringen macht sich stark für die Quali-
fi kation seiner Fachkräft e: Ausbildungs-
verbünde, Berufsbildungseinrichtungen 
und erstklassige Hochschulen sichern 
das Fachkräft epotential für den unter-
nehmerischen Erfolg. 

Akademische Ausbildung

Fast 3.000 Studierende sind in einem 
Studiengang mit Bezug zur Ernährungs-
branche immatrikuliert. 

Drei der Thüringer Hochschulen 
bieten Studiengänge mit Relevanz 
für die Ernährungswirtschaft  an:

 > Friedrich-Schiller-Universität Jena
 Ernährungswissenschaft  (B.Sc.)
 Biochemie/Molekularbiologie (B.Sc.)
 Microbiology (M.Sc.)
 Chemical Biology (M.Sc.)
 Biogeowissenschaft en (B.Sc./M.Sc.)
 NEU ab WS 2011/2012: 
 Molecular Life Science (M.Sc.)
 www.uni-jena.de

 > Artern 
 > Erfurt
 > Gera
 > Greiz 
 > Hermsdorf
 > Ilmenau
 > Mühlhausen

 > Nordhausen 
 > Rudolstadt
 > Schmalkalden
 > Schwerstedt
 > Sömmerda
 > Sondershausen

 >  Fachhochschule Erfurt
 Gartenbau (B.Eng.)
 www.fh -erfurt.de
 > Fachhochschule Jena

 Biotechnologie (B.Eng.)
 www.fh -jena.de

Aus- und Weiterbildung

Thüringer Fachkräft e erhalten eine fun-
dierte theoretische und praktische Aus-
bildung. Fokussiert auf Ernährungswirt-
schaft  und Gartenbau sind folgende 
Bildungseinrichtungen: 

 > Staatliche Berufsbildende Schule für  
 Wirtschaft , Verwaltung und Ernährung  
 in Weimar 
 www.th.schule.de/we/bgwe
 > Fachschule für Agrarwirtschaft  und  

 Hauswirtschaft  Stadtroda 
 www.thueringen.de/de/fs-sro 
 > Fachschule der Lehr- und Versuchsan-

 stalt Gartenbau in Erfurt 
 www.thueringen.de/de/lvg/fachschule  

Weitere Ausbildungsstätten für land-
wirtschaft liche Berufe gibt es in:

Thüringer Qualitätszeichen 
„Geprüft e Qualität“ – Thüringen 

Das Zeichen wird auf Antrag durch das Thüringer 
Ministerium für Landwirtschaft , Forsten, Umwelt und 
Naturschutz vergeben und informiert über die Qualität 
der Nahrungsgüter von Thüringer Herstellern. 
Derzeit nutzen 123 Unternehmen für 377 Produkte 
das Thüringer Qualitätszeichen (Stand: 07/2011).

 www.agrarmarketing.thueringen.de

Darüber hinaus können arbeitslose 
Fachkräft e, fi nanziert durch die Agentur 
für Arbeit, entsprechend den Anforde-
rungen des Investors geschult werden.

  Weitere Informationen für Arbeitge- 
 ber unter: Arbeitgeberverband Nah- 
 rung und Genuß Thüringen e. V. 
 www.angt.de



Dank Thüringens Lage im Zentrum von Deutschland und Europa erreichen die 
hier produzierten Nahrungsgüter schnell und frisch die Kunden.

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

Thüringen verfügt nicht nur über eine 
hervorragende Forschungsinfrastruktur, 
auch die anwendungsorientierte Zusam-
menarbeit zwischen Wirtschaft  und Wis-
senschaft  wird hier groß geschrieben. 
Für gemeinsame Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekte stehen kompetente 
Partner bereit.

Ausgewählte Forschungseinrichtungen 
sind:

 > Friedrich-Schiller-Universität Jena, 
 Institut für Ernährungswissenschaft en 
 (Schwerpunkte u.a. in Humanernäh-
 rung, Lebensmittelchemie, Ernäh-
 rungstoxikologie und -physiologie, 
 Lebensmittel- und Umwelthygiene,  
 Bioaktive Pflanzenstoff e)
 www.uni-jena.de/ernaehrung
 > Fachhochschule Erfurt 

 (Schwerpunkt Gartenbau) 
 www.fh -erfurt.de/lgf 
 > Fachhochschule Nordhausen/

 Sensoriklabor (Untersuchung des Zu- 
 sammenhangs zwischen physikalisch- 
 chemischen Produkteigenschaft en  
 und Konsumentenverhalten) 
 www.fh -nordhausen.de/sensoriklabor.html
 > Leibniz-Institut für Gemüse und Zier- 

 pflanzenbau Großbeeren/Erfurt e. V.  
 in Erfurt-Kühnhausen (anwendungs- 
 orientierte Grundlagenforschung)
 www.igzev.de 

 > Forschungszentrum für Medizintech- 
 nik und Biotechnologie e. V. in Bad  
 Langensalza (Lebensmittelanalytik für  
 kleine und mittlere Unternehmen)
 www.fzmb.de
 > Pharmaplant Arznei- und Gewürz-  

 pflanzen Forschungs- und Saatzucht  
 GmbH in Artern (Entwicklungsdienst- 
 leister für die Gewürz- und Novel-  
 Food-Industrie) 
 www.pharmaplant.de

weitere branchenspezifi sche 
Institutionen sind:

 > Thüringer Lehr-, Prüf- und 
 Versuchsgut GmbH, Buttelstedt 
 www.tlpvg.de 
 > Thüringer Landesanstalt für  

 Landwirtschaft  (TLL), Jena
 www.thueringen.de/de/tll 
 > Thüringer Bauernverband, Erfurt

 www.tbv-erfurt.de 
 > Verband für Agrarforschung und

 -bildung Thüringen e. V. (VAFB) Jena
 > Landesverband Thüringen des Berufs- 

 verbandes Agrar, Ernährung, 
 Umwelt e. V. (VDL)

Gemeinsam stark

Thüringer Ernährungsnetz-
werk e.V. (TH-ERN)
Unterstützt durch das Thürin-
ger Wirtschaft sministerium 
sowie durch das Landwirt-
schaft sministerium haben 
sich 15 Unternehmen zum 
Thüringer Ernährungsnetz-
werk zusammengeschlossen. 
Neben einer Interessenvertre-
tung der Branche möchte 
der neu gegründete Verein 
eine Schnittstelle des Wis-
sens- und Technologietrans-
fers zwischen Forschung und 
Unternehmen sein. Gemein-
sam wollen die Unternehmen 
für ein starkes Image der Thü-
ringer Ernährungswirtschaft  
arbeiten und mit abgestimm-
ten Vermarktungsstrategi-
en neue Märkte erobern, um 
langfristig Beschäft igung 
und Wachstum der Branche 
zu sichern. 



BRANDT ZWIEBACK-SCHOKO-
LADEN GMBH + CO. KG 

Die Brandt Gruppe zählt mehr als 
800 Beschäft igte an 4 Standorten in 
Deutschland. Seit Mai 2000 produ-
ziert das Unternehmen in Ohrdruf, da 
der Standortwechsel gute Investitions- 
und Produktionsmöglichkeiten bot. Mit 
einem Anteil von über 80 % ist Brandt 
Marktführer in Deutschland und ver-
treibt seine Produkte weltweit. 

GRIESSON – DE BEUKELAER 
GMBH & CO. KG

Bereits im Jahr 1993 setzte Griesson – 
de Beukelaer mit der Eröff nung des Wer-
kes in Kahla neue technische Maßstäbe 
in der Gebäckherstellung: Der Standort 
gehört seitdem zu den modernsten in 
Europa. 2005 wurden das neue Infocen-
ter sowie die Verwaltung eingeweiht.

DR. SCHÄR GMBH

Der südtiroler Hersteller von gluten-
freiem Brot und Brotersatzprodukten 
betreibt seit 2006 eine Fertigungsstätte 
in Apolda. Der neue Standort dient glei-
chermaßen der Unterstützung der wach-
senden Nachfrage, aber auch der Um-
setzung des Grundsatzes marktnah und 
dezentralisiert zu produzieren.

OSPELT FOOD GMBH

Als führender Hersteller von Handels-
marken produziert das aus Liechtenstein 
stammende Unternehmen in Apolda Tief-
kühlpizzas für jeden Geschmack. Die 
Auswahl steigt ständig und ein hochmo-
dernes, vollautomatisches Tiefk ühlhoch-
regallager stellt die Belieferung der 
Kunden nach dem FIFO-Prinzip sicher.

Ausgewählte Unternehmen

August Storck KG, Ohrdruf
Born Senf & Feinkost GmbH, Erfurt 
Coca-Cola Erfrischungsgetränke AG, 
ZNL Weimar 
Erfurter Teigwaren GmbH, Erfurt
Fuchs Gewürze GmbH, Werk Schönbrunn
Herzgut Landmolkerei Schwarza e.G., 
Rudolstadt
Humana Milchindustrie GmbH Erfurt, 
Erfurt
Klemme AG Nordhausen, Nordhausen
Mühlhäuser GmbH, Mühlhausen
Nordbrand Nordhausen GmbH, 
Nordhausen
Rotstern GmbH & Co. KG, 
Ichtershausen 
Sauels Schinken GmbH und Co.KG, 
Arnstadt
Spirituosenfabrik Aromatique GmbH, 
Neudietendorf
Stollwerk GmbH, Werk Saalfeld
Weimarer Wurstwaren GmbH, Weimar 
Wolf Süßwaren GmbH, Arnstadt

Ausgewählte Lebensmittellogistiker:

Axthelm + Zufall GmbH & Co. KG Inter-
nationale Spedition, Nohra
Dachser GmbH & Co. KG, 
NL Ichtershausen
Kraft verkehr Nagel GmbH & Co. KG, 
NL Erfurt, Gotha

Bildnachweis: August Storck KG, BITBURGER BRAUGRUPPE 
GmbH, Dr. Schär GmbH, Grabower Süßwaren Holding, 
Griesson-de Beukelaer GmbH & Co. KG, Erfurter Teigwaren 
GmbH, Viba sweets GmbH

ERFOLG MADE IN THÜRINGEN

Thüringen trifft   den Geschmack von In-
vestoren, denn hier fi nden Unternehmen 
ein Umfeld, das erfolgreich macht.

Kontakt:  Werner Rülke
Telefon:  03 61 56 03-450
Telefax:  03 61 56 03-328
E-Mail:  invest@leg-thueringen.de
Internet: www.invest-in-thuringia.de

Landesentwicklungsgesellschaft 
Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Abteilung Akquisition, Technologie 
und Internationale Kontakte 
Mainzerhofstraße 12, 99084 Erfurt

KÖSTRITZER 
SCHWARZBIER-
BRAUEREI GMBH

Deutschland beliebtestes 
Schwarzbier kommt aus 
Thüringen. Die Köstritzer 
Schwarzbierbrauerei ist 
mit großem Abstand Markt-
führer in diesem Segment.

VIBA SWEETS GMBH

Viba sweets ist ein selbständiger Her-
steller von Süßwaren mit Sitz in Floh-
Seligenthal bei Schmalkalden. Nougat, 
Marzipan, Fruchtriegel und Mint-Kissen 
werden überwiegend über den deutschen 
Lebensmittelhandel, aber auch in mehr 
als 40 eigenen Shops und im Export ver-
marktet. Ab Februar 2012 wird in einer re-
präsentativen Nougat-Welt in Schmalkal-
den die Marke erlebbar gemacht. 


